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KontaktInformation

Ehrenamt im
Paul Marien Hospiz –
Eine Säule der Hospizarbeit

Das Paul Marien Hospiz begleitet und pfl egt schwerst-
kranke und sterbende Menschen im letzten Abschnitt 
ihres Lebens. 

Es ist dem Gedanken der Hospizbewegung verpfl ich-
tet, wonach Sterben als wichtiger Teil des Lebens ins 
öff entliche Bewusstsein gerufen und den Sterbenden 
und ihren Angehörigen ein würdevolles Leben ermög-
licht werden soll. 

Wenn auch Sie helfen möchten:

Durch das ehrenamtliche Engagement vieler Men-
schen ist die Arbeit im Hospiz erst möglich. Darüber 
hinaus ist die Hospizarbeit auf Spenden angewiesen. 
Für ihre persönliche und fi nanzielle Unterstützung 
sagen wir herzlichen Dank.
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Paul Marien Hospiz
am Evangelischen Stadtkrankenhaus

Großherzog-Friedrich-Straße 44 · 66111 Saarbrücken

Ute Seibert · Hospizleitung
Christina Gärtner

Tel. 0681 / 3886-600 · Fax 0681 / 3886-632
E-Mail seiberut@kreuznacherdiakonie.de
www.paul-marien-hospiz.de

Träger

Die Stiftung kreuznacher diakonie nimmt teil am Auftrag der Kirche, Gottes Liebe zur 
Welt  in Jesus Christus allen Menschen zu bezeugen. Sie weiß sich diesem Auftrag 
verpfl ichtet und beteiligt sich seit ihren Anfängen an der Diakonie als Wesens- und 
Lebensäußerung der Kirche und nimmt sich besonders der Menschen in leiblicher 
Not, in seelischer Bedrängnis und in sozial benachteiligten Verhältnissen an. Diesen 
Auftrag fördern in besonderer Weise die Diakonischen Gemeinschaften der Stiftung 
kreuznacher diakonie.

Die Stiftung kreuznacher diakonie ist eine große, gemeinnützige und mildtätige 
kirchliche Stiftung des öff entlichen Rechts und wurde 1889 in Bad Sobernheim als 
Diakonissen-Mutterhaus gegründet. Heute hat die Stiftung kreuznacher diakonie 
ihren Sitz in Bad Kreuznach und ist Träger von Einrichtungen in Rheinland-Pfalz, 
Saarland und Hessen.

Durch die Angebote der Geschäftsbereiche der Stiftung kreuznacher diakonie 
erfahren Menschen in vielfältiger Weise Hilfe zum Leben. Dazu gehören 
Krankenhäuser, Hospize, Wohnungen und Werkstätten für Menschen mit 
körperlichen und geistigen Behinderungen sowie psychischen Erkrankungen. 
Darüber hinaus ist die Stiftung Träger von Betreuungs- und Wohnangeboten für 
Menschen im Alter. Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien, für Menschen 
ohne Wohnung sowie Qualifi zierungsprojekte für Menschen, die am Arbeitsmarkt 
benachteiligt sind, gehören ebenfalls zur Stiftung kreuznacher diakonie. In allen 
Arbeitsbereichen gibt es stationäre und ambulante Angebote. Zudem bietet die 
Stiftung kreuznacher diakonie rund 1.000 Aus-, Fort- und Weiterbildungsplätze 
in pfl egerischen, pädagogischen und diakonisch-theologischen Berufen.

Täglich nehmen rund 8.500 Menschen Dienstleistungen der Stiftung kreuz-
nacher diakonie in Anspruch. Rund 5.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben einen Arbeitsplatz bei der Stiftung kreuznacher diakonie.

Die Saarland Kliniken kreuznacher diakonie sind nach dem 
Qualitätsmanagementsystem DIN EN ISO 9001: 2008 zertifi ziert.

www.saarlandkliniken.de
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Paul Marien Hospiz



„Es ist nicht wenig Zeit,  

die wir haben, sondern es ist viel Zeit,    

die wir nicht nutzen.“

Lucius Annaeus Seneca (4 v. Chr.-65 n. Chr.)

Ehrenamtliches Engagement 

ist für das Paul Marien Hospiz eine tragende Säule. 
In ganz Deutschland ist die Hospizarbeit entschei-
dend durch ehrenamtliche Mitarbeit geprägt. Sie hat 
wesentlich dazu beigetragen, dass heute Hospize 
bestehen. 

Ohne sie wäre unsere Gemeinschaft ärmer und 
weniger menschlich; ohne ihren Einsatz müssten 
wir auf Leistungen verzichten, die für uns längst 
selbstverständlich geworden sind.

Sie überlegen, ob und wie Sie sich ehrenamtlich im 
Paul Marien Hospiz einbringen können? 

Der erste Schritt ist der Kontakt zur Hospizleitung.  
In einem ersten Gesprächstermin wird man gemein-
sam herausfinden, wo Ihre Stärken liegen, in wel-
chem Bereich Sie das Hospiz unterstützen können.

Aufgaben Ziele und Erfahrungen

Wenn Sie im Hospiz mitwirken möchten, 

gibt es eine breite Palette von Tätigkeiten, in denen 
Ihr Engagement sehr willkommen ist.

Wie und wann?

Die Hospizleitung plant Ihren Einsatz gemeinsam 
mit Ihnen und lädt Sie zu regelmäßigen Treffen aller 
ehrenamtlichen Mitarbeiter-/innen ein. So erreichen 
wichtige Informationen alle Beteiligten, und es gibt 
die Möglichkeit zum Kennenlernen und Erfahrungs-
austausch. Dass Sie sich wohlfühlen bei dem, was 
Sie tun, ist uns wichtig. Sprechen Sie uns an, wir 
freuen uns über Ihr Interesse! 

Ziele

▪ die letzte Lebensphase in einer möglichst  
 vertrauten Umgebung mit tragen
▪ ungewollter Isolation entgegenzuwirken
▪ Angehörige stützen
▪ Trauernde nicht alleine lassen
▪ öffentliches Bewusstsein im Hinblick auf die  
 Hospizarbeit schaffen

Erfahrungen

Die Begleitung kann 
… wichtige eigene Lebensfragen aufdecken und  
 helfen zu beantworten
… sinnvoll und bereichernd erlebt werden
… auch  Grenzen erfahrbar machen

Ehrenamtliche im stationären Hospiz sind nie  
allein und werden als Zeitschenker wertgeschätzt. 

Ehrenamtliche Aufgaben 

Zuhören und da sein in der Zeit des Abschieds

Trost spenden


